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Zitat von Kalle29

Wir haben allein 200 Rechner, die nur 3 Jahre Garantie von der Stadt haben.

Wir haben ca. 500 Rechner, die gar keine Garantie haben und mitunter schon 10 Jahre da rum
stehen, weil wir die Reste von anderen Schulen eingeheimst haben, um überhaupt irgendwie
etwas zu haben.

Inzw. bin ich soweit, daß anscheinend der ganze Laden mal so richtig vor die Wand fahren muß,
also uns die IHK die Lehrbefähigung für manche Ausbildungsberufe entziehen muß oder so, bis
die Häuptlinge mal aufwachen.

Bei jeder Konferenz machen wir Indianer in der hinteren Bank inzw. immer schon
Berechnungen, was die Laberei wieder an Arbeitszeit kostet und wie viele Euros das wären,
wenn man die Arbeitszeit fakturieren würde. Also jede Stunde der Lehrerkonferenz schlägt dann
je nach Krankenstand mit 1.500-2.000 € zu Buche. Die letzte Konferenz dauerte ziemlich genau
zwei Stunden, also wurden mal eben 3.500 € Lohnkosten verbraten für bla bla...
Manche Kollegen weisen inzw. auch schon in jeder Konferenz am Ende darauf hin, daß wir
locker genug Geld hätten, würden wir die ganzen "eh da Kosten" (die Leute sind ja eh da) mal
fakturieren, und was die Konferenz jetzt wieder an fiktiven Lohnkosten verursacht hat. Dann
wäre das ganze Bla bla nämlich auf einmal kein Thema mehr, weil zu teuer und die meisten
Neuanschaffungen hätten sich sofort rentiert, ganz einfach weil dann keine Arbeitszeit in
irgendwelche Konzepte gesteckt wird, die sich eh in Luft auflösen.
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